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JOBSTARTER-Fachtagung  
am 23. und 24. September 2008 in Mainz, 

Erbacher Hof  – Akademie des Bistums Mainz 
 

„Kooperation Schule und Wirtschaft –  
ein Gewinn für beide Seiten“ 

 
 

 

Immer mehr Unternehmen beklagen, dass sie keine passenden Bewerber für die Besetzung ihrer Aus-
bildungsplätze finden. Jugendliche dagegen haben oftmals Schwierigkeiten, an Informationen zu att-
raktiven Berufen und Ausbildungswegen heranzukommen und wissen nicht, was Unternehmen von 
ihnen erwarten. 

Was liegt also näher als einen Schritt aufeinander zu zugehen und sich besser kennen zu lernen?  
Welchen Beitrag eine enge Zusammenarbeit von Unternehmen und Schulen dafür leisten kann und 
wie der Prozess des „Kennenlernens“ gestaltet und unterstützt werden kann, ist Gegenstand der  
Fachtagung „Kooperation Schule und Wirtschaft – ein Gewinn für beide Seiten“.  
 
Im Rahmen der Tagung diskutieren Vertreter von Unternehmen, Schulen, dem Arbeitskreis 
SCHULEWIRTSCHAFT und Arbeitsagenturen Perspektiven und Erfolgsfaktoren für eine erfolgrei-
che Zusammenarbeit von Schulen und Unternehmen. Es werden Wege aufgezeigt, wie Unternehmen 
und Jugendliche erfolgreich zusammengeführt werden können. Darüber hinaus bietet die Tagung 
JOBSTARTER-Projekten, die den Förderbaustein 7 umsetzen ein Forum für den Austausch.  

Die Fachtagung wird veranstaltet vom JOBSTARTER-Regionalbüro West und Regionalbüro Süd. 

Dem Anschreiben beiliegend finden Sie das Tagungsprogramm und eine Faxvorlage, um sich für die 
Tagung anzumelden. 
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Programm Dienstag, 23. September 2008 
 

 

Ab 11:30 Registrierung der TeilnehmerInnen 

12:00 Begrüßungsbuffet  

13:00 Begrüßung 
Dr. Mark Sebastian Pütz (JOBSTARTER Regionalbüro West) und                               
Christa Oberth (JOBSTARTER  Regionalbüro Süd) 

Berufemarketing – ein Gewinn für Unternehmen und Jugendliche 
Gerburg Benneker, Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) 

Die aktuelle Situation auf dem Ausbildungsmarkt 2008 
Helga Janitz, Bundesagentur für Arbeit 

14:30 Kaffeepause 

15:00 Gemeinsam neue Potenziale entdecken:  
Beispiele von Kooperationsbeziehungen 

 BerufsOrientierungsNetzwerk (BON) 
Petra Tielboer, Wirtschaftsförderung Kreis Mettmann 

 Berufsstart Thüringen 
Peggy Greiser und Günter Supp, Handwerkskammer Südthüringen, Berufs-
bildungs- und Technologiezentrum (BTZ) Rohr-Kloster 

16:00 Kaffeepause 

16:30 Workshops: 

Workshop 1:  Aktiv sein in Schulen  
Moderation:  Harald Finke, Vogelsberg Consult GmbH 
Jörg Briesenick, BBZ Hellweg  
Heike Hey, Berufsförderungswerk des Handwerks e.V. 

Workshop 2:  Lehrer als kompetente Kooperationspartner für die Ausbildung 
  gewinnen 
Moderation:  Michael Nanz, Berufsbildungswerk Schwäbisch-Gmünd 
Erika Wilhelm, Verbundausbildung Untere Saar e.V. 
Kurt Schaal, Berufsbildungswerk Schwäbisch-Gmünd 
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Programm Dienstag, 23. September 2008 

 
 

16:30 Workshop 3:  Kooperationen zwischen Unternehmen und Schulen                     
  ausbauen und festigen 
Moderation:  Wolfgang Stange, gfw im Kreis Warendorf mbH 
Petra Kollmann, Handwerkskammer Trier 
Achim Gerling, gpdm mbH 

Workshop 4:  Ausbildungsberufe vermarkten – bewerben – präsentieren  
Moderation:  Dr. Justus Wilhelm, Handwerkskammer des Saarlandes 
Benjamin Popp, PolymerMat e.V. Kunststoffcluster Thüringen 
Heike Hohmann, Beratungszentrum Jugend & Beruf 

18:10 Abschluss des Tages und Ausblick auf den kommenden Tag 
JOBSTARTER-Regionalbüro West und Regionalbüro Süd 

18:30 Abendessen 

Ab 20:00 Angebot zum gemütlichen Treffen der TeilnehmerInnen und                       
Erfahrungsaustausch  
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Programm Mittwoch, 24. September 2008 
 

 

9:00 Gesprächsrunde: Aus der betrieblichen Praxis 
Moderation:  Christa Oberth, JOBSTARTER Regionalbüro Süd 

 Ruth Leichner, dm Drogeriemarkt 

 Michael Feldmeier, Ingram Micro Distribution GmbH 

10:15 Kaffeepause 
Ausstellung der Workshopergebnisse des ersten Tages und Diskussionsmöglichkeit 
mit dem jeweiligen Moderator der Workshops. 

11:00 Podiumsdiskussion:  
Den Übergang von der Schule in den Beruf gestalten –  
Strategien und Erfolgsfaktoren 
Moderation:  Wolfgang Fehl, Zentralstelle für die Weiterbildung im Handwerk  
  (ZWH) e. V. 

 Elisabeth Schmid, Arbeitskreis SCHULEWIRTSCHAFT Bayern im Bil-
dungswerk der Bayerischen Wirtschaft (bbw) e.V. 

 Christiane Schönauer-Gragg, Schulleiterin Realschule Rockenhausen 

 Dr. Klaus-Peter Otto, Verbundausbildung Untere Saar e.V. 

 Helga Janitz, Bundesagentur für Arbeit 

 Michael Feldmeier, Ingram Micro Distribution GmbH 

12:30 Abschluss und Ausblick 
Gerburg Benneker., Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) 

12:45 Ende der Veranstaltung 
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Veranstaltungsort 

 

 

Adresse 
 
Erbacher Hof 
Grebenstraße 24-26 
55116 Mainz 
Telefon 06131/257-0 
Telefax 06131/257-514 

 

Anfahrt Anfahrtsskizze 

 

Über- 
nachtung 

In mehreren Hotels wurden Zimmer bis zum 12. August 2008 vorreserviert. Falls 
Sie Interesse haben, so wenden Sie sich bitte direkt an die 
Touristik Centrale Mainz 
Brückenturm am Rathaus 
55116 Mainz 
Tel.: 06131-2862128 
Fax: 06131-2862155 
m.uenker@info-mainz.de      

Reservierungsvorschläge 

  

Anmeldung  
Bitte senden Sie uns Ihre Anmeldung bis zum 12. September 2008 zu oder melden 
sich per E-Mail an und wählen Sie einen Workshop. 

 

Per Fax 09 11/2 77 79-70 

Online E-Mail an adler.simone@f-bb.de oder unter http://www.f-bb.de 

Name   

Institution   

Adresse   

Telefon   

E-Mail   

 

Workshop  Workshop 1  Workshop 2  Workshop 3  Workshop 4 
 

http://www.info-mainz.de/tourist/fbb/
http://downloads.bistummainz.de/2/108/1/27976440771282525540.pdf

